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5t. (Ballen Betlage 31t Hr. $ fcer 5cbtt?et3er ^rauen ^ettung. tO. îïïai t896

(Êtfîtjïte Kultur.
©ie fcfjmeijerifdjc ®efeEfcf)aft für eifüfdje Kultur

ttfirb, um SNitgliebern uttb Çreunben ber Setoeguttg tu
33em, 23a[el, Slarau 2C. ©clegenf;eit sur aftiöen SCeil=

nafjme su geben, Sonntag beti 31. 3Jîai eine 3Serfamm=
tung in 23ab ©djtnsttad) (tooielbft fid) 1761—1835 bie
belbetifd)e ©efellfdjaft faft aEjäljrlid) su Vereinen pflegte)
abgalten, bie gleichseitig eine 3lrt gemehtfame« grül)ting8=
feft fein foil. Sie Slermaltung be« 23abe8 ift biefer 2lb=
fid)t burd) billige Xarife ?c. freititblid) entgegengefommen.

3xx Brjt bei Barf|t.
2Ber je fdjon in ber Sage mar, bei 9tacf)t für ein

plößlid) ©rfranfte« einen Slrjt ju rufen, ber meifs, mic
unenblid) peinooll e« ift, nacb bem Häuten ber 9tad)t=
glocfe oft untoiberbringlid)e ÜJtinuten toarten su müffen,
unt gu Berneljmen, bajj ber Slrgt nid)t p §aufe ift.

©ine fepr prafttfdje unb nadjapmenëmerte @inrid)=
tung pat nun ein berliner Slrjt getroffen, burd) bie
allen benen, meldje nacpts einen Slrjt fudjen, Biel 3eit
erfpart toirb. ©er Setreffenbe bat neben ber am §au«=
eingange angebrachten eleftrtfcfjen Klingel eine tleine
©afel befeftigen laffen. Sobalb man bie ©locfe burd)
©rucf auf ben Snopf in Semegung fegt, erfcpeint auf
ber burd) ein cleftrifcpeg glämmdjen peE beleuchteten
©afel bie Snfdjrift „iöitte 31: marten". 3ft ber Strjt
jebod) nicht anmefenb, )o mirb burcp ein einfache« Um=
fdjaltert feiten« be« Slrjtc« bie Snfdjrift: „Sticht ju
§aufe" jum 3)orfd)ein gebracht, ©ie gleiche ©inricptung
märe für igebammen ebenfall« fepr empfehlenswert. Sticpt
nur für bie §ülfefucpenben, fonbern aud) für ben Slrst
unb bie §ebamtne felbft — refp. beten Slngepörige, bie
oft miebetpolt au« bem Schlafe geflingelt toerben, menn
ber ioeIfer nicpt bapeim ift — märe es Bon gro|er
3mecfrnähigfeit.

Bbgrriflrttr ©rtenten.
Scpriftftellerinnen mie §elene 23öplau, ©abriete

Dteuter, „©ruft Etoämer", Rannte ©töger — ber ältern
©bner=©|d)enbad) nicpt einmal 31t gebenfen — bemeifen
neuerbing«, bag menigften« auf bem ©ebiet ber 9to=
Betten= unb Otomanlitteratur bie grau at« ebenbürtige
Sonfunentin be« SJtanne« ipre — Bielmepr
fcpon ipre ©egenmart — pat. $t. 3. ». mmann tm „®u«b".

®rfeffcaten ter ErteMtuit.
3?rau Saß. St. in H. ©In Heine« Sinb muß fo

lange liegenb erhalten toerben, bi« e« fiep felber be=

müpt, fiep aufäuriepten. llnb e« ift gans oerteprt, ben
Sîorb, morin ba« Éleine fcplafen foil, mit Siffen boll
3U ftopfen. ©er Jtücfen ittup glatt unb feft aufliegen
tonnen, bamit nicpt bie SBirbelfäuIe naep biefer ober
jener Sticptung fiep trümmt. SBenn Sie fiep tein grope«
Stautfcpuftucp befepaffen tonnen, fo belegen Sie ba« 3Jta=

trägepen mit einigen Sagen glattem, reinem 3eitung«=
papier, ba« billig unb leicpt su erneuern ift. — SlEer=

bing« ift ba« SBeinen eine Bortreffliepe llebung für ein
tleine« Stinb; ba« ift Sungengpmnaftif, bie ben S3iuft=
(otb meitet, bie« aber nur bann, menn ba« kleine ntept
feft gemidelt ift. ©er junge 2)ater foE ba« Scpreien
feine« ©rftgebornen Bon biefem Stanbpuntte au« be=

traepten, bann tann er fiep OieEeicpt eper barein finben.
gl. J. ©urcp rupige unb längere 3«* f0It=

gefüprte Selbftbeobacptung finben Sie am beften aus,
ma« 3pre SlrbeitSfraft läpmt, 3pre SeiftungSfäpigteit
beeinträchtigt. SIEgemeine Etäte finb Bon gmeifelpaftem
SBerte.

Jauttnernbe Stlutter in §. Sie fepeinen fiep un=
nüg 3u plagen unb jmar fepeint e«, ba| Sie ba« ©r=
äiepung«gefd)äft nipt jonberlip gut Berftepen. SBir
nageln Spnen jmei tleine S3ilbpen feft, bie Qpnen fepr
maprfpeinlip bie Slugen öffnen: ©er ïBater (teilte ein
©läScpen BoE Slrjnet in eine Scpublabe, toeil er glaubte,
es fei nirgenb« beffer Bertoaprt. Sil« aber ber Sopn
nap .6 auje tarn unb bie Spubtabe fpneE aufjiepen
moEte, fiel bas ©läspen um unb jerbrap. ©a gab
ipm ber SSater gornig eine Dprfeige unb fagte: „Sîannft
®u nipt juerft fpauen, ma« in ber ©ifplabe ift, epe

©u fie aufgiepft ?" ©er Sopn ertoiberte: „Stein, ba«
tann niemanb." Slber ber SSnter fagte: ,,©en 21ugen=
blief fei ftiü, ober ®u betommft nop eine."

©in Qunge, ber tnapp aniiegenbe §ofen trug, fiel
in OoEem Saufe fpringenb, platt auf ben Söoben, bei
melpern UnfaE bie §ofen Bon ber ©emalt be« 3ln=
praE« über bem ftttie in einem großen Stiffe Hofften.
Slup ba fpalt ber Sater peftig, inbem er bem ber=
blüfften jungen befapl, tünftig bie §ofen jebesmal in
bie §öpe ju äiepen, epe er umfaEe. Sefeple biefer 3lrt
pEanèen feine ülptung, fie erbittern, unb tno feine 31p=

tung ift unb fein Vertrauen, ba ift fiper aup fein
©eporfam.

(f. % Vertrauen meift Sßertrauen, Slrgmopn ge=

möpnt an ba« Strge unb ber Slrgmopn ber öerrfpaften
pat oieEeipt mepr ©iebe gemapt als bie Uncprlipfeit
ber Seute.

§errn Tottis ?t. in ^>. ©etnip befinbet fip unter
unferen Seferinnen manpe junge ©oepter, bie einen
ÜJiann ju beglüden Bermöpte mit ipren ©ugenben. Db
aber eine geneigt märe, ipr Vermögen — ba« minbeftenS
50,000 betragen foE — 3pnen ju fjüpen ju legen,
bamit fie baSfelbe lieben, ba« miffen mir nipt. Um
bie« ju erfahren, mapen Sie am beften eine §eirat«=
offerte in ein anbere« 23Iatt. Sßir laffen unfere
31bonnentinnen bon Qpnen nipt oerunglimpfen. ©nt=
meber paben Sie Sputben, ober Sie möpten al« junger
©tei« fip mit bem Vermögen Sprer fünftigen grau be=

paglip äur Etupe fegen, nop bebor fie ju arbeiten ge=

lernt paben.
grau Jt. in gg. 28ir banfen ipnen rept

perglip für ipre freunblipe 3ufe"bun8- ©oppetter
©anf gebüprt benjenigen, bie in eigenen, trüben Stunben
fo liebeboE bemüpt finb, anbere ben Sorgen p ent=

peben. 3pre ©rüge ermibern mir beften«.
grl. (Mina IK. in ©er befte Seelenarjt ift bie

Sonne. Unb eine gute ©epülfin ift ba« Slusfprepen.
©eben Sie 3prcr gequälten greunbin 3U biefem legtern
liebeboE bie gefupte ober ungefupte ©elegenpeit. 3lm
tiefften frigt ber Sptnerj, ber auSfplieglip nap innen
gept unb fip nap äugen ängftlip Bcrbirgt.

Junger <^e)er in ft. 2Benn 3pre Spmefter ben

elterlipen Sauspalt beforgt, baper aup für Sie mäfpt,
glättet, (lieft, 3pre Sfleibcr in ftattb pält unb 3pr
3immer orbnet, fo leiftet fie Spnen benn bop gans er=

peblipe ©ienfte. Sie paben alfo aEe Urfape, ipr banf=
bar p fein, um fo mepr, als für biefe Bielfeitigc 3trbeit«=
leiftung feinerlei Vergütung au« ber elterlipen Sîaffe
in bie ©afpe 3prer Spmefter fliegen unb bie S8ebürf=
niffe be« jungen SDiäbpen« bie benfbar befpeibenften
finb. ©ine grau pätte fip bei 3pnen oorau«fiptlip
feiner grogen Slnerfennung für ipr SBirfen ju erfreuen.

#lias 18. in St. ©lüeflip ift ba« Sinb,
ba« au« feiner ©Itern Sluftrag ben Söebürftigert pelfen
barf. ©einer guten SJtama fei beften ©anf gefagt unb ®ir
al« freunbliper Sapmalter unb ^orrefponbent ebenfaE«.

Nervosität. Appetitlosigkeit.
338] Herr Oberarzt a. D. Dr. Tischen ilorfin Dresden

schreibt: „Ich kann Ihnen mitteilen, dass Dr.
Hommel's Hämatogen bei einem 16jährigen Lehrling,
der blutarm und im höchsten Grade nervös
war, dessen Appetit ganz darniederlag, von
ausgezeichneter Wirkung gewesen ist und werde ich nicht
ermangeln, dieses treffliche Mittel in allen geeigneten
Fällen anzuwenden und zu empfehlen."

Hautunreinigkeiten
10] Flechten, Drüsen, Ausschläge etc. verschwinden
durch eine Kur mit Golliez' eisenhaltigem Xnss-
schalensirnp. Angenehmes Blutreinigungsmittel
und viel wirksamer als der Leberthran. Man
verlange auf jeder Flasche die Marke der „2 Palmen"
und weise jede Nachahmung zurück. Preis Fr. 3.—
und Fr. 5.50 in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golliez in Marten.

Muster sofort — _
pETTiNBER&Co., Zürich

_Ptirllitro schwarze, helle, melangierte= in Damenkleiderstoffen

taillier _
und carrierte Herrenkleiderstoffen

Bestassortiertes^
Modehaus Hl

J^odestoffe flampn- und Kinripr<
versenden wir in geschmackv. Sortimenten üallloll UHU MIlUcI

in Wolle und Seide franko ins Haus. * KOIUßKlIOn U. BIllSGil

Komplett Stoff zu garant. Waschkleid Fr. 3.40 bis Fr. 12.40.

Gesucht:
Verkäuferinnen für Damenwäsche

in allen Ortschaften der Schweiz für
ein schweizerisches Damenwäschefabrikationsgeschäft,

dessen Fabrikate als gut
und billig bekannt sind.

Die Verkäuferinnen müssen sftmt
liehe besseren Familien ihres Wohnortes

und dessen Umgebung regelmässig
4—5mal im Jahre besuchen; die dazu
nötigen Muster werden in Kommission
gegeben.

Die Verkäuferinnen können verheiratet

oder unverheiratet sein, müssen
aber unbedingt in jeder Hinsicht in
gutem Rufe stehen und sollten mit den
Verhältnissen ihres Wohnortes vertraut
sein, um beurteilen zu können, bei
welchen Familien Besuche von Erfolg sind.

Schriftliche Anfragen für nähere
Bedingungen unter Chiffre N S 417 an
das Annoncenbureau d. Bl. erbeten.

Ein
der Schule entlassenes Mäd¬

chen sucht Stelle als Stütze
der Hausfrau oder zu Kindern,
wo ihm Gelegenheit geboten

wäre, die französische Sprache zu
erlernen, eventuell noch einige Stunden
nehmen könnte. Auch würde noch eine
kleine Entschädigung entrichtet.
Familienleben und gute Verpflegung
Bedingung. Eintritt nach Belieben.

Offerten unter Chiffre H B 415 an
das Annoncenbureau der „Schweizer
Frauen-Zeitung", St. Gallen.

Eine gut erzogene Tochter

von nettem Benehmen findet Gelegenheit,

auf Ende Juni oder Anfang Juli
in einem grössern Hotel im Appenzeller-
land Stellung zu nehmen als

Saaltochter.
Die Betreffende muss der französischen

Sprache mächtig sein und muss
mit Fremden umzugehen wissen.

Offerten befördert unter Chiffre J 414 F
das Annoncenbureau d. Bl.

(auch Volontären, noch besserer
Ausbildung benötigt) finden bei baldigem
Eintritt Aufnahme in einem renommierten

"Wäschegeschäft
und beste Gelegenheit zur Erlernung
aller Mannarbeiten, speciell auch
Herrenwäsche. Familienanschluss
nebst sorgfältiger Aufsicht wird
zugesichert. Adressen für Auskunft zur
Verfügung.

Anmeldungen sind unter E 391 F zu
richten an Haanenntein A Vogler,
ht. Gallen.

Eine junge Tochter
aus guter Familie, katholischer Konfession,

die im Haushalt bewandert, sowie
das Nähen und Bügeln erlernt, auch
Liebe zu Kindern hat, sucht Stelle zu
sofortigem Eintritt. Frankreich oder die
französische Schweiz wird bevorzugt.

Auskunft erteilt das Annoncenbureau
der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Eieiv
Konservierungs-Salz.

Um frische Eier ein Jahr lang
aufbewahren zu können, empfehle ich ein
sicheres, bewährtes Mittel. Eine Portion
zu 1 Liter Wasser kostet 35 Cts., zu 5

Liter Fr. 1.50, zu 10 Liter Fr. 2.20.
Wiederverkäufer Rabatt. [398
Apotheker Hartmann, Steckborn.

Verlangen Sie
gefl. unsere Prospekte über :

Heureka-Artikel
Torf-Woll-Artihel (neu)
Reform-Artikel
Bettdechen — Reisedecken

sowie über:
Henreha-Binden [16
Reform-Binden
Reform-hohlen (H 5554 Z)

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

fly Für Damen! "flfl| [399

P. Hartmanns GesnndheitsMnden
desinficierend, von höchst. Aufsaugungsfähigkeit.

VonAerztenvielfach empfohlen.
1 Paket mit 6 Stück 24 cm lang

7 „ breitFr. 1.—
1 „ „6 „ 27 „ lang

9 „ breit „ 1.15
Gürtel dazu per Stück 75 Cts. in

eleganten Gartons Fr. 1.15 und Fr. 1.40.

Frau Margarete Hartmann
Villa Salamander, Steckborn.

z. guten Quelle [384

Frauenfeld.
Leinen- und Baumwollwaren

Wäsche-Fabrikation
Braut-Ausstattungen

in feinster und solidester Ausführung.
Herren- nnd Damen-Linge

Damen- und Kinderschürzen

Diplome I. Klasse.
Katalog und Muster umgehend franko.

Rauchfleisch-Abschlag.
Schinken, hochfein 10 Kilo Fr. 11.80
Ripple 10 „ „ 11.90
Schüfeli 10 „ „ 12.80
Ia Speisefett 10 „ „ 10.30
empfehlen so lange Vorrat: [406

J. Winiger, Boswyl (Aargau)
Winiger, z. billigen Laden, Rapperswil.

Villa de la Roche-Blanche
La Mothe près Yverdon (Vaud).

Haushaltungs-Schule- Institut
Koch-, Wäscherei- und Büglerei-Lehr-

kurse, sowie solche in Weissnähen,
Zuschneiden und Kleideranfertigen.
Studium der französischen und englischen
Sprache. Musik. Malen auf Porzelan.
Preis Fr. 800. Eintritt 1. Juni und 1.
September. Directrice Madame J.Jaque-
nod-Fornachon. [409] (H5974L)

Unübertrefflich.
Prof. Wagners Garten- und Blumendünger

(Reine Pflanzen-Nährsalze. 1 Gramm
auf 1 Liter Wasser.) (M 826 Q)

In Blechdosen mit Patentverschluss
1 Ko. Fr. 1.80 - 5 Kilo Fr. 6.

Generalagentur für die Westschweiz
einschl. die Kantone Aargau, Basel, Bern
u. Solothurn bei Müller & Co., Zoflngen.

Generalagentur für die Ostschweiz,
einschl. die Kantone Zug, Luzern, Uri,
Schwyz, Unterwaiden und Tessin bei
228] A. Rebmann in Winterthur.

Dipl. n. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Heidelbeer-Confituren
m.primaRaffd.-Zucker eingekocht, feinste
Qualität, sehr gesund, besonders für
Kinder, verkauft in 5 Kilo-Dosen, per
Kilo à 90 Cts. per Nachnahme. [302
AI. Kamer, jun., Arth (Schwyz).

W.Kaiser, Bern: Jugendschritten,
Kochbücher, Poesiebücher, Erbauungsschriften,

Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. s. w.

Kataloge gratis. (H Y) [73

Wem daran liegt, Geschäfte zu machen,
der muss vor allen Dingen bekannt werden.

Dies erreicht man erfahrungsgemäss am
besten und schnellsten

dnreh Zeitnngs-Reklame,
Die erste u. älteste Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler
gibt Ihnen auf Wunsch gerne die nötigen

Winke und Ratschläge.

St. Gallen Beilage zu Nr. U der Schweizer Frauen-Zeitung. 50. Mai 1896

Ethische Kultur.
Die schweizerische Gesellschaft für ethische Kultur

wird, um Mitgliedern und Freunden der Bewegung in
Bern, Basel, Aarau ?c. Gelegenheit zur aktiven
Teilnahme zu geben, Sonntag den 31. Mai eine Versammlung

in Bad Schinznach (woselbst sich 1761—1835 die
helvetische Gesellschaft fast alljährlich zu vereinen pflegte)
abhalten, die gleichzeitig eine Art gemeinsames Frühlingsfest

sein soll. Die Verwaltung des Bades ist dieser
Absicht durch billige Tarife ?c. freundlich entgegengekommen.

Der Arzt bei Nacht.
Wer je schon in der Lage war, bei Nacht für ein

plötzlich Erkrankte? einen Arzt zu rufen, der weiß, wie
unendlich peinvoll es ist, nach dem Läuten der Nachtglocke

oft unwiderbringliche Minuten warten zu müssen,
um zu vernehmen, daß der Arzt nicht zu Hause ist.

Eine sehr praktische und nachahmenswerte Einrichtung

hat nun ein Berliner Arzt getroffen, durch die
allen denen, welche nachts einen Arzt suchen, viel Zeit
erspart wird. Der Betreffende hat neben der am
Hauseingange angebrachten elektrischen Klingel eine kleine
Tafel befestigen lassen. Sobald man die Glocke durch
Druck auf den Knopf in Bewegung setzt, erscheint auf
der durch ein elektrisches Flämmchen hell beleuchteten
Tafel die Inschrift „Bitte zu warten". Ist der Arzt
jedoch nicht anwesend, so wird durch ein einfaches
Umschalten seitens des Arztes die Inschrift: „Nicht zu
Hause" zum Vorschein gebracht. Die gleiche Einrichtung
wäre für Hebammen ebenfalls sehr empfehlenswert. Nicht
nur für die Hülfesuchenden, sondern auch für den Arzt
und die Hebamme selbst — resp, deren Angehörige, die
oft wiederholt aus dem Schlafe geklingelt werden, wenn
der Helfer nicht daheim ist — wäre es von großer
Zweckmäßigkeit.

Abgerissene Gedanken.
Schriftstellerinnen wie Helene Böhlau, Gabriele

Reuter, „Ernst Rosmer", Fannie Gröger — der ältern
Ebner-Eschenbach nicht einmal zu gedenken — beweisen
neuerdings, daß wenigstens auf dem Gebiet der
Novellen- und Romanlitteratur die Frau als ebenbürtige
Konkurrentin des Mannes ihre Zukunft — vielmehr
schon ihre Gegenwart — hat. Dr. I. V. Widmann im „Bund".

Briefkasten der Redaktion.
Frau Saö. K. in Hl. Ein kleines Kind muß so

lange liegend erhalten werden, bis es sich selber
bemüht, sich aufzurichten. Und es ist ganz verkehrt, den
Korb, worin das Kleine schlafen soll, mit Kissen voll
zu stopfen. Der Rücken muß glatt und fest aufliegen
können, damit nicht die Wirbelsäule nach dieser oder
jener Richtung sich krümmt. Wenn Sie sich kein großes
Kautschuktuch beschaffen können, so belegen Sie das Ma-
trätzchen mit einigen Lagen glattem, reinem Zeitungspapier,

das billig und leicht zu erneuern ist. — Allerdings

ist das Weinen eine vortreffliche Uebung für ein
kleines Kind; das ist Lungengymnastik, die den Brustkorb

weitet, dies aber nur dann, wenn das Kleine nicht
fest gewickelt ist. Der junge Vater soll das Schreien
seines Erstgebornen von diesem Standpunkte aus
betrachten, dann kann er sich vielleicht eher darein finden.

A. H. I. Durch ruhige und längere Zeit
fortgeführte Selbstbeobachtung finden Sie am besten aus,
was Ihre Arbeitskraft lahmt, Ihre Leistungsfähigkeit
beeinträchtigt. Allgemeine Räte find von zweifelhaftem
Werte.

jammernde Mutter in S. Sie scheinen sich
unnütz zu plagen und zwar scheint es, daß Sie das
Erziehungsgeschäft nicht sonderlich gut verstehen. Wir
nageln Ihnen zwei kleine Bildchen fest, die Ihnen sehr
wahrscheinlich die Augen öffnen: Der Vater stellte ein
Gläschen voll Arznei in eine Schublade, weil er glaubte,
es sei nirgends besser verwahrt. Als aber der Sohn
nach Hause kam und die Schublade schnell aufziehen
wollte, fiel das Gläschen um und zerbrach. Da gab
ihm der Vater zornig eine Ohrfeige und sagte: „Kannst
Du nicht zuerst schauen, was in der Tischlade ist, ehe

Du sie aufziehst?" Der Sohn erwiderte: „Nein, das
kann niemand." Aber der Vater sagte: „Den Augenblick

sei still, oder Du bekommst noch eine."
Ein Junge, der knapp anliegende Hosen trug, fiel

in vollem Laufe springend, platt auf den Boden, bei
welchem Unfall die Hosen von der Gewalt des
Anpralls über dem Knie in einem großen Risse klafften.
Auch da schalt der Vater heftig, indem er dem
verblüfften Jungen befahl, künftig die Hosen jedesmal in
die Höhe zu ziehen, ehe er umfalle. Befehle dieser Art
pflanzen keine Achtung, sie erbittern, und wo keine Ach¬

tung ist und kein Vertrauen, da ist sicher auch kein
Gehorsam.

K. H. Vertrauen weckt Vertrauen, Argwohn
gewöhnt an das Arge und der Argwohn der Herrschaften
hat vielleicht mehr Diebe gemacht als die Unchrlichkeit
der Leute.

Herrn Louis ZZ. in H. Gewiß befindet sich unter
unseren Leserinnen manche junge Tochter, die einen
Mann zu beglücken vermöchte mit ihren Tugenden. Ob
aber eine geneigt wäre, ihr Vermögen — das mindestens
50,06V Fr. betragen soll — Ihnen zu Füßen zu legen,
damit sie dasselbe lieben, das wissen wir nicht. Um
dies zu erfahren, machen Sie am besten eine Heiratsofferte

in ein anderes Blatt. Wir lassen unsere
Abonnentinnen von Ihnen nicht verunglimpfen.
Entweder haben Sie Schulden, oder Sie möchten als junger
Greis sich mit dem Vermögen Ihrer künftigen Frau
behaglich zur Ruhe setzen, noch bevor sie zu arbeiten
gelernt haben.

Frau A. K. K. in W. Wir danken ihnen recht
herzlich für ihre freundliche Zusendung. Doppelter
Dank gebührt denjenigen, die in eigenen, trüben Stunden
so liebevoll bemüht sind, andere den Sorgen zu
entheben. Ihre Grüße erwidern wir bestens.

Frl. Anna W. in K. Der beste Seelenarzt ist die
Sonne. Und eine gute Gehülfin ist das Aussprechen.
Geben Sie Ihrer gequälten Freundin zu diesem letztern
liebevoll die gesuchte oder ungesuchte Gelegenheit. Am
tiefsten frißt der Schmerz, der ausschließlich nach innen
geht und sich nach außen ängstlich verbirgt.

Junger Leser in It. Wenn Ihre Schwester den

elterlichen Haushalt besorgt, daher auch für Sie wäscht,
glättet, flickt, Ihre Kleider in stand hält und Ihr
Zimmer ordnet, so leistet sie Ihnen denn doch ganz
erhebliche Dienste. Sie haben also alle Ursache, ihr dankbar

zu sein, um so mehr, als für diese vielseitige Arbeitsleistung

keinerlei Vergütung aus der elterlichen Kasse

in die Tasche Ihrer Schwester fließen und die Bedürfnisse

des jungen Mädchens die denkbar bescheidensten
sind. Eine Frau hätte sich bei Ihnen voraussichtlich
keiner großen Anerkennung für ihr Wirken zu erfreuen.

Kans Klias W. in K. Glücklich ist das Kind,
das aus seiner Eltern Austrag den Bedürftigen helfen
darf. Deiner guten Mama sei besten Dank gesagt und Dir
als freundlicher Sachwalter und Korrespondent ebenfalls.

Aervoàât. ^pMMosÎAkeiì.
338j Herr Oberarzt a. v. Nr » l»«I,«a>>»rt ta Nr«»-
«tva scbreibt: „leb kann Urnen mitteilen, «lass Dr.
Rommel's RämatogcN bei einem 16jäbrigsn Lebrling,
cksr >»Iiilî»riii in,«! l»> a<»et»»t«a <Zr»«t« uvrvö»
war, dessen appétit gans darnicdsrlag, von arroge-
seicbnstsr Wirkung gewesen ist rinck werde leb nicbt
ermangeln, dieses trskklielre Nittsl in allen geeigneten
källea anzuwenden und su empketrlsn."

kautunreiniAksitsn
10j bleckten, Drüsen, ausscblägs ete. vsrscbwinden
durcb sine Kur mit tiallt«»' «I»en1>altig«in Sia«s-
»vt»»1«a»trap. angenebnres ölutrsinigungsmittsl
und viel wirksamer als der Lsdertbran. Klan ver-
lange auk jeder klascbs die Narkv der „2 Palmen"
und weiss jede blaetrabmung surück. kreis kr. 3.—
und kr. 5.50 in den apotbeksn.

Rauptdepot ìpottxlie <Z«I1tv» In mart«».

MlIIMkà,àn ^sàm, teile, mkWà^ii, Hzmeàiàtà
kttl lN^V ^

unà caràts ^ »Meààslà

Keà88«rti«rte8^
Hoâàiis W

Hzimpn. Iinil Ittnllps',
vsrssoàsQ wir in ^esekwaàv. Lortirusvtsii a 4-

klllUVk

in ^Voiis rmà Ksitis franko ins flans. ^ avvIKittlvv U- vIU8KV

komplett 8totkssâsêìeià Lr. 3.40 bis Lr. 12.40.

(Assnok-i:
V«rkàar«rtaa«a kür vamsnwäscks

in »U«a Lrtsebakten der Lckwsis kür
ein scbweissrisckss vamenwäscbskabri-
kationsgsscbält, dessen kabrikate als gut
und billig bekannt sind.

vis Vsrkäukerinnen müssen »itnit
It«lb« besseren kamilien ilrres Wobn-
ortss und dessen Umgebung regelmässig
4—5mal im äabrs desucksn; die dasu
nötigen Auster werden in Kommission
gegeben.

vie Verkäuksrinnsll können verlrei-
ratet oder unverbeiratst sein, müssen
aber unbedingt in jeder Rinsiekt in
gutem Ruks sieben und sollten mit den
Vsrbältnissen ibrss Wölrnortes vertraut
sein, um beurteilen su können, bei wsl-
eben kamilien Lesucke von Krkolg sind.

Lekriktlieke ànkragen kür näbere Ls-
dingungen unter Lbikkre ?i S 417 an
das anooncenbursau d. öl. erdeten.

der Sckuls entlassenes »lit«I-
«I»«a suekt Stelle als Ltütse
der Rauskrau oder su Kindern,
wo iiun Lelegenkeit geboten

wäre, die kransäsiscbs Spracbs su er-
lernen, eventuell oocb einige Stunden
nsbinen könnte, aucb würde noeb eins
kleine Kntsebädigung entriebtet. ka-
milisnledsn und gute Verpflegung Le-
clingung. Killtritt naob Leliedsn.

Klierten unter Ubitkre II L 415 an
das annoncendureau der ,,8ebwsissr
krausn-Keitung", Lt. Lallen.

Live M mMe IMer
von nettem Lenebmen flndet Lelegsn-
beit, auk Knde luni oder ansang luli
in einem grössern llotel im appenseller-
land Stellung su nebmen als

LaaltoàtSr.
vis Lötrsiksnds muss der kransösi-

seben Spraebs mäebtig sein und muss
mit kremden umsugebsn wissen.

(liierten dekördert unter Kkikkrs 3 414 k
das annonesndursau d. öl.

(aueb Valaatttr«», noeb besserer
àusdildllng benötigt) Lnden bei baldigem
Kintritt auknabms in einem renommierten

âsOìiSNSSOdlâtt
und beste Kslsgenbsit sur Krlsrnung
all«? Kl»»»»!»!»«!!«», speciell aucb
Il«rr«awä»«Ii«. kamilienansekluss
nebst sorgfältiger auksiekt wird suge-
siebert. adressen kür auskunkt sur Ver-
kügung.

anmeldungen sind unter H SSI su
riebten an H»»»«ast«ta a: V«gl«r,
St. <Z»II«a.

Line MM loàr
aus guter kamilis, katbolisober Konkes-
sion, die im Lausbalt bewandert, sowie
das bläben und Lügeln erlernt, aucb
Liebe su Kindern bat, suebt Stelle su
sofortigem Kintritt. krankreieb oder die
kransösisebs Lekwsis wird devorsngt.

auskunkt erteilt das annonesndureau
der „Lebweissr krausn-Keitung".

Xon8e»'viei'ung8-8al?.
Ilm krisebe Kier sin lakr lang aukbs-

wakren su können, smxkebls ieb ein
sioksres, bswäkrtss Nittel. Kins Portion
su 1 Liter Wasser kostet 35 C.ts,, su 5

Liter kr. 1.50, su 10 Liter kr. 2.20.
Wisdervsrkäuksr Ilabatt. f398
apotbeker tlartaiaan, Lteckborn.

VeàiiMN 810
geil, unsers Prospekte über:

m«ar«lla-arttlr«l
W«II arttll«! (neu)

4î«t»ria»artttl«I
livltlleelr«» — Ii«i»«,I«<It«ii

sowie über:
Iteiir<Ii»»ltii>«I«li j16
««V«ra»-»ta«t«a
R«taria !8«I»I«a (L 5554 K)

». ki'updsellei' à 8à, ülirieli.

jAWà- II»lii«li! f399

LàM KkMâdeàbivâkv
dssinflciersnd, von böobst. auksaugungs-
kàbigksit. Vonáersten vielkacb empkoblen.
1 kakst mit 6 Stück 24 cm lang

7 „ brsitkr. 1 —
1 „ „6 „ 27 „ lang

9 „ breit „ 1.15
Lürtel dasu per Stück 75 Lts. in

eleganten Kartons kr. 1.15 und kr. 1.40.

lkraa m»rg:»r«t« IIi»rinl»iii>
Villa Salamander, Steekborn.

K. Z'utsrl Quells W4

I^slnsQ- tiuà Lalimwollwarsil
fVâsvde-I'iìkrikîìtioii

Lrauch-^.ussfachfunAsrt
in keinster und solidester auslübrung.

verrell- Mil vkiMII-ttllß«
Oslneii- ullà

oiplvia« I. mi»»»«.
Katalog und Nüster umgebend franko.

ààiàààz.
Lcbinkea, bocbkein 10 Kilo kr. 11.80
Ripple 10 „ 11.90
Lcküksli 10 „ „ 12.80
la Speisefett 10 „ 10.30
smpksblen so lange Vorrat: f406

3. Williger, voswxl (aargau)
Williger, s. billigen Laden, kapperswii.

VIII» «I« I» k»vt»«-ai»a«I»«
La Zlotbv près Vverdon (Vaud).

ttau8kàng8-8ckule- In8iitut
Kocb-, Wäscberei- und Lüglerei-Lebr-

Kurse, sowie solebe in Wsissnäksn, Ku-
scbueiden und Klsidsranksrtigen. Ltu-
dium der kransösiseben und engliscbsn
Spracbs. Nusik. Nalsn auk Porselan,
kreis kr. 800. Kintritt 1. 3uni und 1.
September. Directrice Nadame 3.3aquv-
nod-kornaeben. f409j (R5374L)

HnQdSrtrSkkliOlL
»kol. /lÄgnesz kskten- unil Klumenllüngki'

(Reine kflanssn-bläbrsalss. 1 Kramm
auk 1 Liter Wasser.) fil öZölj)

In ölscbdosen mit katentversebluss

l îv. kr. l.8« - S Kilo kr. «.

Lvnvralagentur kür die Westscbwsis
einsckl. die Kantons aargau, öasel, Lern
u. Lolotburn bei Alliier a (!o., iêeflugeu.

Reneralagentur kür die tlstsebwsis,
sinscbl. die Kantons Kug, Lusern, Ilri,
Lcbw^s, L'ntsrwaldsn und kessin bei
223j a. kebmann in Wintertbur.

Vixi. u. gold. Aedailiv Venedig 1894.
Roldene Aedailiv Wien 1894.

>1 e îrls Ibev i>» O» i»
m.primaRakkd.-Kucksr eingekocbt, feinste
Qualität, ssbr gesund, besonders kür
Kinder, verkauft in 5 Kilo-Vossn, per
Kilo à 90 Lts. per àcknakms. f302
^47. I»t/r (Lcbw^s).

Lern: lugenilscliàn,
Xockblll:!'«!', vovsiedvcksr, erbauungsscknl-
ton, Vv?gissme!nnic>its, Uloobiwor, vapolodon,
etiotogrspkioaibums, tove^âi^on u. o.

kotslogv gratis. <n V)

Wem daran liegt, Lsscbàkts su macken,
llök W88 Alk sllen Hingen beiiännt «eà.

vies srreicbt man erkabrungsgemäss am
besten und scbnsllsten

«Iiirel» /.tit»»g»-li«lil>»i»v.
vis erste u. älteste aullonesn-Kxpedition

vstMenàin VoZIer
gibt Ibnsn auk Wunscb gerne die nötigen

Winks und Ratsckläge.
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Hertenstefn
Es empfiehlt sich

erste Dampfschiffstation Luzern-Flüelen ist
(H 500 Lz) [247] J. Meyer.

Klavierstühle a

mit Mechanik neuester Konstruktion.
Zeichnungen und Preis-Courants.

H. Böhme, Zürich V
(H 1229 Z) Dufourstrasse 157.

SCHWEIZER. LANDESAUSSTELLUNG
GENF 1896. GEÖFFNET VOM 1. MAI AB.

Um die Transport-, Wohnungs- und Verköstigungs-Bedingungen, sowie die Eintrittspreise erfahren zu
können, wende man sich an die Ansstellnngskanzlel oder an Herrn Jules Chapalay, Präsident der Publicitäts-
Kommission, in Genf. (H2981X) [385

Sterilisierte Alpenmilcb.
Berneralpen-Milchgesellsehaft.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autori-1
täten als bester und einfachster Ersatz
für Muttermilch warm empfohlen. [981

In Apotheken, oder direkt von Stalden, Em-|
menthal, zu beziehen. (H 180 Y) |

Erprobteste und bestbewährte

Kindermilch.
LÇft] "8* »ssnSnajfi

IH°H"J0PIV V
|S§iipq pun iduioid

U0jri|RJBd9}j
pSeids

xrreoiïiOH
U9IJ9UR0

Puppenwagen

neuester, moderner Genre

Spielwarenhandlung s

Zürich, mittl. Bahnhofstr. 62.

-T- «T- -W- -X- -Y- -PjC

OasTöchierpensiouat
Mme. Mare Meolet

in. Chaux-de-fonds
kann vorzüglich solchen jungen Mädchen

zur Ausbildung empfohlen werden,
die zarter Gesundheit sind und an
Nervenschwäche, Blutarmut, Appetitlosigkeit

und dgl. leiden. Gründlicher, je
nach dem Gesundheitszustande
normierter Unterricht in den Sprachen, in
den praktischen u. künstlerischen
Handarbeiten, sowie Ausbildung fürs
Hauswesen. Mit allen Vorzügen der Hygi-
eine ausgestattetes Haus. Beste
Referenzen. Jede Auskunft erteilt
bereitwilligst Mme.Marc Nico let,LaChaux-
de-fonds. [413

Zur

empfehle

Rinder-Lederschürzen

Frauen-

Haushaltungs-Schürzen
aus bestem

weichem Leder geschnitten
nie brüchig. [221

F. X. Banner
Lederschiirzenlabrik

Rorschach.

Kaffee-Abschlag.
5 Kilo Kaffee, kräftig, reinschm. Fr. 9.80
5 „ „ extra fein „ 10.90
5 „ „ Perlkaffee, hochf. 12.40
405] J. Williger, Boswyl (Aargau).

Erstes schweizer. Damenwäsche-
Versandhaus und Fabrikation ^R. A. Fritzsche

Neuhausen-Schaffhausen.

h«
be

s
be

18 45 Sorten Frauen-Taghemden
12 » » -Nachthemden §
18 » » -Hosen «.
12 » » -Nachtjacken 3
24 » » -Schürzen g
24 » Leib-u.Kostümunterröcke 45

sowie alle Haushaltungsgegenst. g
Ich bitte genau anzugeben, '

ob biUige, mittelgute oder beste 73
Qualitäten und ob fein- oder grob- °~-

fädig bemustert werden soll.

Linoleum-Fabrik

Northallerton, England
offeriert billigst und nur in empfehlenswerten^Qualitäten :

Englische Linolenm-Lftnfer mit Bordüren, in Breiten von 45, 60,

70, 90, 112 und 135 cm., von Fr. 1.20 an per lauf. Meter.

Englische Linoleum nnl oder mit den neuesten Dessins, in einer
Auswahl von über 200 Rollen, in Breiten von 183 cm., 230 cm.,
275 cm. und 366 cm., von Fr. 2.80 an per lauf. Meter.

Englische Kork-Linoleum uni und mit Dessin, 8 mm. dick, ange¬
nehmster und bester Bodenbelag, ungemein warm und
schalldämpfend, nur in 183 cm. breit, à Fr. 11.— und Fr. 12.— per
lauf. Meter.

Englische Linoleumvorlagen, 45 X 45, 70 X 90 und 70 X 115 cm.,
von Fr. 1.— per Stück.

Englische Llnoleum-Milienx, in allen couranten, 12 verschiedenen
Grössen, lauter neue Muster, von Fr. 12.— an per Stück.

Englische Linolenm-Jnlaid mit eingelegten Dessins, die sich nie
ablaufen, 183 cm. breit, von Fr. 13.— an per lauf. Meter.

Englische Revnler mid Cement zur Erhaltung und Auffrischung
der Teppiche sowohl, als zum Befestigen derselben.

Linolenm-Ecken nnd Linoleum-Schienen

in grosser Auswahl bei der [218

Linoleum-Fabrik Northallerton
Generalagentur und einzige Verkaufsstelle der Schweiz:

Meyer-Müller & Co.
Stampfenbachstrasse 6, beim Hotel Central, Zürich.
Specialgeschäft für Teppiche aller Art.

TO RIA"
Nähmaschinen

Eingetr. Schutzmarke.

Waarenzeichen 8698.

Zu haben in fast
allen Städten

bei den
Alleinvertretern.

Wenn an irgend
einem Platze nicht
vertreten, giebt die
Fabrik die nächste
Bezugsquelle an.

Alleinige Fabrikanten ;

sind aus r
bestem Material,

ein Muster der

Eleganz,

Leistungsfähigkeit,

Dauerhaftigkeit!

Mit patentirten
Verbesserungen!

Man achte auf dis
Fabrikmarke -

H. Mundlos & Co., Magdeburg-N.

w
CT5

to

Töchter-Pensionatvon Mme. Cugnier-Lambelet, Mont-Blanc, Neuchâtel.
Kleine Anzahl Töchter aus gutem Hause. Familienleben. Vorzüglicher

Unterricht. Prospectus gratis. Referenzen : Herr Dr. Stierlin-Hauser, Luzern ;

Herr Pfr. Grob, St. Gallen. [225] (H 1213 N)

jtepmm -mitteikä
KindermiKm

kr
^

cts

MirrätiiS in allen Apotheken.^

Ungezuckerte, kondensierte,
gründlich sterilisierte, reine

Man verlange ausdrücklich :

Romanshorner
Milch. [115

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Hvi'teiksìeli»
ks empüeblt sied

erste va.mpksokilkstg.tioK I.u^srn-k'lüsIsK ist
(L 600 D2) 1247) F.

lilsvîvl'stlikle Z

mit Ascbanik neuester Konstruktion,
Zeichnungen und kreis-Lourants.

H. »«km«, ^ürivk V
(lilZZâi) Dukourstrasse 157.

8c«^LI2LK. I«â0L8^II88ILI«I«v^k
1396. VO>V> 1. IVIKI /^3.

Dm die vv«l>i»iii>g« an«I VvrlrSstlgiiiigs-Lsdillgungsll, sowie die killtritìspreiss erfahren eu
können, wende mau sied au àis ^i>o«tvlli»iigak»i»»l«l oder au Lsrrn ^al«» Präsident àer pudlicitàts-
Kommission, in (lenk. (L2931X) )385

Ftekiiisiskts KIpkkmilvk.
keraeriilpell-AiletiZezelkeliä.

Von àsn höchsten wisssnsobaktlieken àtori-1
täten als l»«»t«r im<l «lnk»«I»»t«r
kite ^lntt<rn»II«1» warm empkoklsn. )98I

In ftpotbeken, oàer direkt von Ltalden, km-1
mentbal, eu bsxisksn. (L 180 V) ^

krprobtestv unà bestbvwäbrte

n â6 rmLI 01i.

I^o«-USPIV V
zsZMq pun zdmord

IsZsiäg
XN^9sN0^
II9U9s^^

pDMM
nkuà.moàei'Ksni'k

LMìMràiiàè s

/iirieli, initìl. Ssliàkîi'. K?.

Lsssövkisfpsnsillksi
Am«, àr« N««l«t

irr < Ir^rì»x-l1r -1<,rrlIî-!
Kann vorzüglich solchen )ungen Aäd-
eben eur Ausbildung empfohlen werden,
àis xarter Lesuvdbeit sinà unà an Her-
vsvscbwäehs, Llntarmut, Uppetitlosig-
keit unà àgl, leiàsn. Dründliedsr, )s
nacb àem Desundkeitsaustanàs nor-
misrtsr Unterricht in àen Lpracben, in
àsn praktischen u. künstlerischen Land-
arbeiten, sowie Ausbildung kürs Laus-
wesen. Ait allen Vorzügen àer Lvgi-
eins ausgestattetes Haus. Lests Reke-
rsnesn. lsde àuskunkt erteilt bereit-
willigst Zlo»«.Rl»rvZttv«I«t,DaDbaux-
de-kond«. 1413

2ui-

smpkeble

^illàr-^à«r8ediirî«ll
krâll-

IlWllàiiMMàii
aus bestem

welchem Leder geschnitten
nie brüchig. )221

X. LarniSr
I.eilei'sclilii'leiilsdi'ili

Xassse-^dsekla^.
5 Kilo Kaktee, kräftig, reinsebm. kr, 9.80
5 „ „ extra kein „ 10.90
ö „ perlkakkes, koebk. 12.40
405) 5. tViuigvr, Loswxl (llarxau).

krstes sekweidsr. Damenwäsche-
Vsrsanàbaus unà Fabrikation ^k. I>it28vllv

Leukausen-Lekakfkausen.

«
do

do

F 45 Lortsn krauen-lagkemdsn
12 » » -Lacbtbsmden D
18 » » -Losen ^
12 » » -Laebtjaeksn H
24 » » -Lebüreen g
24 » Lsid-u.kostümunterrüokk ^
sowie alle Lausbaltungsgegenst. Z

lob bitt« genau aneugebsn, '
ob billige, mittelgute oàer beste iz
Dualitäten unà ob kein» oàer grob- ^
lädig bemustert weràsn soll.

tillàMÂ
^iltàûklti!!!, ÜllZlilllll

okleriert billigst unà nur in empleklenswerten^Dualitäten:
Üüglioeli« I liioleiilii-rNnter mit Loràûren, in Lrsiten von 45, 60,

70, 90, 112 unà 135 cm., von kr, 1,20 an per lauk. Aster.

^ngllnvli« Iilnol«»»» not oàer mit àen neuesten Dessins, in einer
äuswabl von über 200 Rollen, in Lreiten von 183 cm., 230 cm.,
275 cm. unà 336 cm., von kr. 2.30 an per lauk. Aster.

LngUsel»« li<»vlil.l»«»l«»iir» uni unà mit Dessin, 8 mm. àick, ange¬
nehmster unà bester Loàendelag, ungsmsin warm unà sokall-
àâmxkenà, nur in 183 cm. breit, à kr. 11.— unà kr. 12.— per
lauk. Aster.

üngltseli« I>tn«»lernnv«rl»ae», 45 X 45, 70 X 20 unà 70 X 115 cm.,
von kr. 1.— per Ltüek.

kngllnvl»« lblnnlenni-Illtltenx, in allen couranten, 12 verschiedenen
Lrösssn, lauter neue Austsr, von kr. 12.— an per Stück.

Unglloel»« k,1n«»Ielin, ^ii>»l«l mit eingelegten Dessins, àis sieb nie
ablauten, 183 cm. breit, von kr. 13.— an per lauk. Aeter.

k!ngI1»«I»« lîeviiier »inl l enx nt 2ur krbaltung unà llukkrisckunx
àer lleppicbe sowohl, als sum befestigen derselben.

l.iiioleiiinlclttn »»<> I.I»«»Ie»»> >i< ti1«»i>eii

in grosser Auswahl bei der fi18

I.inoleum-I^abk'ik ^lortkài'ton
Senekslsgentuk unil eiiuige I/ek>(Slik8teIIe à 8àà

Ue^er RüIIer â Oo.
ZtalupkeudaLkstl'assö 6, deirn Hotel Lsntral, Zürich.

" àI>Iâ>1M38cllÌNSN

Uingetr. Sokutimarko. ^
WAAi'vn^gìclisn 8638- W

?» babsn in fast
allen Stääten

bei äsn
Alleinvertretern.

sin6 sus ^
bestem IVIsteklal^

ein àîer iler

tlegM,
l-sistuligsksliiglieit,

vslierllzfilglieil!

b/iit patentirtsn
Verbesserungen!

llilan avkts aus dia
kabrikmarbs!

^.^>unl!>08^Lo., ^ggàg

l>v

«on à. Vugniei--I.ambelöt, »M-K>M, klôuokâîel.
kleine än2akl?öcbter aus gutem Lause, kamilisnlsben. Vorzüglicher Dn-

terricbt. prospectus gratis. Referenden: Lsrr Dr. 8tlerlln-Lauser, Duxern;
»srr?kr. Lrob, 8t. Lallen. s225) (L 1213 L)

^e/eichilà -îîkl^kîâMMWUà̂ '"I 'KN
v-eis^ Ms. eiu.

Vm-kâtiZ in sIIsn^poitìeksn.F^

Dngeduckerts, kondensierte,
gründlich sterilisierte, reine

Aan verlange ausdrücklick:

lìorrianslioi'iiSi'
I/tilObl. ft15
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aiiïjerwald-

Station Treib.
Sateon Mai-Oktober. — Luftkur. — Bäder und Douchen

jeder Art. — Seebäder. — Pneumat. Kabinett (Geigelscher
Doppelventilator). Massage. — Elektrotherapie. — Kathol.,
evaug. und engl. Gottesdienst. — Kurkapelle. — Vorzügl.,
sonnige und geschützte Uebergangsstation von und nach dem
Hochgebirge. — 4mal täglich Postverbindang mit Treib.

Wagen stets zur Verfügung. (H 580 Lz) [260

Kararzt: Dr. Th. Heusser. Besitzer:
Winter : Davos-Platz. | HJ. Truttmann.

Wer sieh nur einmal
mit Bergmanns Lilienmilch-Seife

gewaschen hat
wer sich von den Vorzügen dieser Seife, von ihrer Reinheit, ihrer
Milde, ihrem angenehmen Aroma, ihrer Ausgiebigkeit überzeugt hat,
der wird (H1218 Z) [298

Bergmanns Lilienmilch-Seile
von Bergmann & Co.,

Dresden Zürich Tetschen a/E.
allen anderen Toilette-Seifen vorziehen.

Erhältlich à 75 Cts. in allen Apotheken, Droguerien und
ParfUmeriehaudlungen.

Man achte genau auf die ^Schutzmarke :

Zwei Bergmänner
denn es existieren miserable Nachahmungen.

Sieherer Weg zam Reiehtuml

Sie schliesst sich selbst, zeigt den darin
befindlichen Betrag an und kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe vollständig gefüllt ist, und
zwar nach Ansammlung von Fr. 20.— in
50 Cts.-Stücken ; früher kann die Einrichtung
unmöglich geöffnet werden und nötigt daher zum
Weitersparen, bis sich Fr. 20.— in der
Sparbüchse gesammelt haben. (H 1914 Q)

Preis 80 Cts. per Stück. Von 2 Stück
an frankierte Zusendung überall hin, bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken

oder bar, oder gegen Nachnahme.
Von '/' Dutzend an 20 % Rabatt. [411

L. Fabian, Basel.

Taufe^Ausstattungen
in feinster Ausführung, jede Preislage.

K.inderartiLtelWindeln 1 Tragldssen 1 Hütchen
FSriitslili •> Kleitlclien Häubchen
Umtftcher ; Mäntelchen \ Schleier

Unterlagen jerter Art in Heureka iiii<l Molton.
>'eulieit I Farbige Henreka-Stofle fiir Kleidchen.
Damnnhinrlfln I Henreka-Blnde, waschbar.
DalllCllUlllUCU i Keformbiuden, per Paket Fr. 1.30, Gürtel Fr.—.80.
Umstundsbtnden nach ärztlicher Vorschrift. [286
(H 1250 Z) Auswahlsendungen. Mustor und Prospekto gratis.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

950 Meter

über Meer.

Station Zug.

Gotthardlinie.

^ Altbewährter Luftkurort auf dem Zugerberg.
Prachtvolle Lage, grosse Tannenwälder, ebene Spaziergänge, Glas-Veranda,

Wandelbahn etc. In komfortabel eingerichtetem Neubau grosse, bequeme
Balkonzimmer, moderne Einrichtungen für Hydro- und Elektrotherapie, künstl. kohlensaure

Bäder, Massage etc. unter tüchtiger ärztl. Leitung. Besitzer : J. Bossard-Ryf.

Bad Schimberg
im Entlebuch (Lnzern)

1425 Meter über Meer.

Eröffnet vom 10. Juni Ms 20. September.
Berühmte alkal. Schwefel- u. leichtere Eisenquelle u.

klimatischer Kurort I. Ranges.
Ausserordentliche Erfolge bei chronischen Rachenkatarrhen, Krankheiten

des Magens und Darmes, Blasenkatarrhen etc. etc. [412
Kararzt : Dr. Mlniat ans Bern.

Komfortabel eingerichtetes, heizbares Haus, geräumiger Speisesaal, Lesesaal,

Damensaal, Café und Billard, Kegelbahn etc. — Prächtige Fernsicht

; Tannenwaldungen. Ausgangspunkt für Gebirgstouren, wie Feuerstein,

Schafmatt etc. Stark von Schweizern besucht. Tägliche
Fahrpostverbindung mit Entlebuch. Post, Telegraph und Telephon im
Hanse. — Privat-Fuhrwerke im Entlebuch. — Pensionspreise s Juni
und September Fr. 5 bis 7; Juli und August Fr. 6—8 inkl. Zimmer.
— Arrangement für Familien. Für Juli und August Zimmerbestellung

empfohlen. Prospekte und weitere Auskunft erteilt
(H 1170 Lz) Der Gérant: FB. DOLDER, Jan.

Aufgesprungene, rissige Haut des
Gesichts nnd der Hände,
Gesichtsräte,Sommersprossen, Mitesser, Wim-
merlu, Brennen und Jacken der Hant
nnd überhaupt jegliche Hantunreinig-
keit nnd alle Rnnzeln verschwinden
sofort bei Gebrauch der absolut unschädlichen

Crème Iris.
Der Teint wird bei regelmässigem Gebrauch

blendend weiss. Die Wirkung ist eine
auffallend rasche und wirklich frappante.

Crème Irls in Verbindung mit

Crème Iris Seife
sind die anerkannt vollkommensten
Präparate zur Teint- nnd Hantpflege und
sollten bei jedermann, der Wert auf sein Aeus-
seres legt, auf dem Toilettetisch zu finden sein.

Preis p. Topf (auchReisetube), enorm ausgieb.,
Crème ©der per Carton (à 3 Stück), Seife
Fr. 2, erhältlich in allen Apotheken,
besseren Coiflfenrgeschäften oder direkt
von der Hanptniederlage für St. Gallen
und Umgebung : C. Fr. Hansmann,
Hechtapotheke, St. Gallen. [268

•Geschmack und Farbe des Kaffeegetränks* I
werden bedeutend verbessert durch Zusatz von I

von

E. WARTENWEILERHKREIS,
—«Ö— KRADOLF.

Käuflich zu haben in Honigglâsorn oder Paketen in
den Handlungen oder, wo keine Depots, direkt vom
Fabrikanten, der auf Wunsch auch gerno Gratismnster ver-

•sendet. 167!• I

Die direkteste und billigste Bezugsquelle

sämtlicher Artikel für Damenschusterei
(System Schwaninger) ist die Firma

E. Schwaninger
Sohlenfabrik, Rorschach a. B.

vorm, Solothurn
welche Ware in jedem Qnantnm zu

Engrospreisen franko ins Haus liefert.
Preislisten gratis und franko. [377

0®"" Damen werden stetsfort zu Kurs-
leiterinnen ausgebildet. Honorar billigst.

Brestenberg
(Wasserheilanstalt) [404

am Hallwylersee. Eisenbahnstation Lenzburg, Boniswyl-Seengen
(Seethalbahn); oder Wildegg (Nordostbahn, Seethalbahn). (H1836Q)

Prächtige, geschützte Lage. Schöne Spaziergänge. Hydropathische und
elektr. Behandlung. Massage, Milch-, diätetische und Brunnenkuren. Wellenbad.

Seebäder. Rudersport. Post, Telephon im Haus. Prospekte gratis.
Kurarzt : Dr. A. W. Münch. Inhaber : W. Amsler-Hilnerwadel.

Schwerer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

8î»îî«i» Vrvtk.
Saigon lìlsi-vktober. — Luftkur. — Lâàer nvà vouodeu

^eàor àt. — Leedklìer. — ?ii6uwat. Xadiustt ^si^elseksr

Kurarxt: Dr. I'll, lleusser. Dssitxer:
Minier: Davos-Platx î Hl. Ir»ttiii»«ii.

Wsr sied nur àinul
mit Dorgmanns bilienmilcb-Lsiks

M^usedsu dà
wer sick von den Vorzügen dieser Seiko, von ikrer Dsmkoit, ibrer
Milde, ibrsm angensbmen droma, ibrer Ausgiebigkeit überzeugt kni,
àer wird (D1218 6) ^298

kergmllilZ I>ilil!lllliill:ll-8l!i!l!
vorr Ssrgrrrsrrrr (à Lc>.,

Vrv8llvn ZIüriOli rààen u/ü.
allen anderen boilotte-Lsikon vorxisbon.

Krbältlicb à 75 Lts. in allen tpiitlieli«», Itrogiii«rl«i! und
p»rbit»ierIvI>»i»«IIiiiiK«».

Ann acbts genau auk die
Sckàmarks!

?wei öebgmännei'
denn es existieren miserable Dacbabmunxen.

5iede?6k Ueg tîeiektlìms

Lis scklissst sick selbst, xeigt àen darin be-
llndlicbsn Dstrag an und kann erst dann geökknel
werden, wenn dieselbe vollständig gefüllt ist, und
swar nnc/t pt»/.s«»////i7«/!x/ von /7. ÄO. - /«
.70 <.7.s.-,8>tt/7re/t / linker bann die Kinriebtung
unmöglick gsökknet werden unà nötigt àaber ^um
D eîêors/»«re//, bis sieb b/. ÄO.— in àer Spar-
büebse gesammelt baden, (D 1914 <))

p'rol« SO bV.i. zier S/Oà io/t Ä .87ö«7r

«/! ^os<///k««/t// öbcvoO 7t///, bei
1 o/'e«osen<7n»t</ t/i 7>//>//t//t/-
Iren oà/' du/', o/7e/' x/cj/e/t ^V7t//t/t///t///e.
Von >/> Dutsend an 2V '7„ Dadatt. ftll

b. Kabiau, Lasel.

in feinster àskûkrung, )ods Preislage.

Wiiiili-Iii > pi-ii^Itiî»i!»i«tii > I liileinn
lkZi^ilctill Iv I <i« Ii-Ii in > IIêìi»I><zI»«ii
I m I ilitiii > Iîì11> «I<11<ii > i?î<5lt1t ì« r-

Iiitiil-i^riii j<<i<-i- V il in II<111<I<11 iiii<I lVIoII<»ii.
7> « >i!i< ii l r»rI»jK« U«or«k»-8t«tr« Lttr ILI«I,I«D«ii.
Karnanìtinrlon I »«»reli»-»!»«!«, wascbbar.
UltlllvttDMUbU Itvt«rii»diii,l«ii, pei fzist kb 1.39, ililktsllk.—.89.
P1,,i5stîiii<lî»ilt>tii<l«ii nack ärxllicber Vorscbrikt. ^286
(It 12ät> /yusivatilsensiungen. Muster und Prospekte gratis.

H. Ll'iipkacztiSi' 6c Làn, 2üriOti.

gSV ^là
lldei' lileei'.

8tstil>n ^ug.

Kotttigfllliiiie.

A âdslvâkrtsi' I/ukàl'oi't auk âsm AuAurbsrA. D Z

pracktvolls bags, grosse lannsntvàlàsr, ebene Lxa^iergängs, Ulas-Vsranàa,
VVanàsIkakn etc. In bomkortadel emgericbìstsm Neubau grosse, be->nems galkon-
simmer, moàerne Linricbtnngen kür U^àro- unà Llsbtrotbsraxis, bünstl. boblen-
saure Lààer, àssags etc. unter tücbtiger ärstl. beilung. Lesitser 1. Lossarà-lî^l.

ksl> Sokîmkvi'g
im LutlelZ'u.Olì (li^erii)

1425 kleter über klser.

üröttnet vom 19. àni à 29. ^eptemder.
ösrükmts alkiàl. SoliMsksI- u. Isivliters Lissn^usIIs u.

klïmsîîsvkei' Itunonî I. ksnges.
â.usseroràsntlicbe brkolgo bei cbronisebsn ktaeksnbatarrbsn, Krank-

bsitsll àss 5lagsns unà Darmes, Dlasenbatarrbsn etc. etc. ft12
liur»r-t: I>r. »n» »«ru.

Komfortabel eingsricbtstss, ksisbares Daus, geräumiger Lpeisesaal, bess-
saal, Damsnsaal, Lake unà Lillarà, Kegslbabn etc. — prâebtigs Kern-
siebt; lannenvalàunxen. Ausgangspunkt kür Ksbirgstouren, vie Ksuer-
stein, Scbakmatt etc. Stark von Lcbneixern bssuebt. läglivbe pakr-
pnstverdinàllng mit Lntlebavb. Dost, Ivlvgrapb nnà lelepbon im
Ilanss. — Drivat-Kubrvsrks im Kntlsdueb. — Pensionspreise: luni
unà September Kr. 5 dis 7 luli unà August Kr. 6—8 inkl. dimmer.
— Arrangement kür Kamilisn. Kür ànii nnà àgnst /Immerkestel-
Innx empkok>en Prospekts unà weitere àskunkt erteilt
(D 1170 bx) Der ksrant: P«. ^nu.

^nLgenprmiS«!»«, rtsntx« tt»ut îles
^iestvdtn »ml <Ier IINii île, t^eslitit»,»
rNte.^ioiiiiiiersprosseii, tìiiii»
»»«ri», lieeiiîle» mill.1 iielii ii îles limit
iin,i tikvrdsiipt^eglivl»« Iliiiitii iireiiili;
Itelt miil »II« «uii-«Ii» versebwinàsn
««tort bei Debraucbàsr absolut unsekààiicben

LrSius Iris.
Der (teint wirà bei regelmässigem Ksbraueb

IiIeniIeiiÄ ««!«». Dis Mirkung ist eins
aukkallenà rasebs unà wirkliek frappante,

t renn« Irl« in Verdinàung mit

Lpème Iris Ssike
sinà àie anerkannt v<illlr»iunn«n«t«ii Prä-
parate sur Otviot- «»«I IlmiipIIi ^« unà
sollten bei jedermann, àer Mort ank sein Usus-
sores legt, auk àem 'I'oilstiotiscb xn llnàsn soin.

preis p. bop k (auckDoisotudo), enorm ausgiob
tlrènn« «ck«r per Karton (à 3 Stück), 8«Itv
Kr 2 «rliNlllieli I» »II«n tpotlielieii,
»»«««er«« t oitlenrireütliitt^«» oàer direkt
von der Ilimiitiiieilerli»!;« kür St. tisllvn
im«I VnnKvkiiiiK: t?. Pr. H»««»»»««,
Decktapotboks, 8t. t»»II«n. ^268

êkksekmavlc unä karbe lies liàegetl-ànksêl
iveràev deàeànà verdessert àured ^usà von »

von

—s— X R,^.v l)Ii?. -s—

Xäuilick ^u kakon in Doniggläsorn »bor Paketen in
<ivn llanàmgon ober, « o ksino Oexuts, direkt vein pa-
brikanteu, der auk tVuuscb auvk gerne Uratisiinister ver-

Osenileì. lkllêl

Die älrvlltvst« und dllllAst« Loxugs-
quells sämtlicbsr Artikel kür Damensebustorsi
(System Lcbwaningsr) ist die Kirma

àlîlimàgki'
8MàIM, R.c>rso1iaOli s. k.

vorm. Lolotkuru
welcke Mars in ^«»I«o» tlnnntniin xu pn»

gr««i»rvi««i» trniili« ins Daus liefert.
Preislisten gratis und franko. ^377

DWà vom«« werden stetskort xu Kurs-
loiterinnen ausgebildet. Honorar billigst.

(^asssrliSilarlstalt) ^04
am Dallwylersve. Kisonbabnstation bvu/dllrx, Doniswyl-Seeogen (See-
lbalbakn); oder Mildogg (Dordostbabn, Leetkalbabn). (D1836(Z)

präcktige, gescbàto bags. Lcköno Lpasiorgängs. Dydropatbiscbs und
elektr. Debandlung. Massage, Milcb-, diätetiscbo und Drunnenkuron. Meilen-
bad. Seebäder. Dudorsport. Post, belopbon im Daus. Prospekts gratis.

Kurar^t ^ Dr. t. M. Zliincd. Inkabor : M. binsler-Dilnerwadol.



SdltotlEE 3Traiten-jEttun0 — Blätter für fcen liäualldiBn Erda

Chemiserie — Bonneterle
GEORG FRANKENBACH

Basel 42 Aeschenvorstadt 42 Basel
Grösstes Herren-Ausstattungs-Geschäft am Platze.

Pariser Ghemiserie nach Ma8S in vollendeter Ausführung.
Geometr. Körpermessung, in den schwierigsten Fällen passend.

Specialität in allen Herren-Artikeln, [618
Touristen-Hemden und Unterkleider — Herren-Oravatten u.
Handschuhe—Hosenträger—Gamaschen—Socken—Taschentücher

etc. — Versand naoh auswärts gegen Nachnahme.
Telephon 697. (H2446Q) Georg Frankenbach, Chemisier.

H
nach Mass

liefert in feinster Ausführung [389

E. Senn-Vuichard, Chemiserie

St. Gallen.
Nouveautés in feinen farbigen Herren-Hemden.

A. ©aiiiê
Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2467 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehrenf èls"
Basel.

Komplette Hinrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

Holz- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Möbelbeschläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmiedeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

Wei,.
G

Kleiderstoffen
vom Billigsten bis Elegantesten.

Stets glossartige Auswahl.

Jules Pollag
St. Gallen

yon io_st5W

Basel
RUdengasse 3. Alfred AnnerTÄ«post.

vormals M. Bloch. (H 2449 Q)

Musikalien- und Instrumentenhandlung, Leihanstalt.

Günstige Abonnementsbedingungen, billige Postabonne-
raents für Auswärtige. Grosse Auswahl in Klaviermusik.

Streich- und Blasinstrumente. [620

lialnafmiii
von lime. Vve. E. marchand, Notar in St. Imier
(franz. Schweiz). Vorzügliche höhere Schulen oder
tägliche Stunden durch die beiden Töchter des Hauses,

Lehrerinnen an den Schulen. Englische Stunden.
Prima Referenzen zur Verfügung. (H6169J) [889

Lausanne.
"Villa, Erlceu.

Höheres Töchterinstitut zur gründlichen
Erlernung der französischen Sprache. Musik-,
Englisch- und Maiunterricht. Gesunde Lage, prächtige

Aussicht. Zahlreiche Referenzen.
606] Adresse : Mhe Kuiizli. (H 4728 L

Jede Dame sollte die Taillen Ressorts

„La Veritable"
tragen. (H 2447 Q) [613

Ausgezeichnetes Fabrikat.V Zerreisst die Kleider nicht.

Gesucht:
400] eine nette, intelligente Tochter von
gutem Hause als Volontär in in ein
kleines Kurhaus. Sehr gute Behandlung

und viel Trinkgeld wird zugesichert.
Eintritt sofort. Photographie und Zeugnisse

gefälligst einsenden. Offerten unter
Chiffre J A postlagernd, Filialpost,Aarau.

Gesucht:
416] zu einer Herrschaft in Luzern ein
tüchtiges

Kindermädchen.
Offerten sub P 1182 Lz an Haasen-

stein & Vogler, Luzern.

sum

$ Basel.

Visit-, Gratulations-,
Verlobungskarten

liefert schnell, prompt und billig

Buchdruckerei Wirth A.-G., St. Gallen.

Naturreine hygieiniôche Enziana und. -Geist,
"Wachholder und -Geist destilliert und verkauft unter
Garantie der Naturreinheit diese Specialitäten :

304J (H738Lz) A. Kamer, jun., Arth (Kt. Schwyz).
|e von Jahren erprobt u. von ersten

medizinnaturwissenschaftlichen Autoritäten, berühmte Schutz-u.
Heilmittel gegen aller Art Erkältungen und daher-
rührenden Krankheiten,Magen- und Darmbeschwerden

etc., beseitigen selbst hartnäckigste Leiden in
; kürzester Zeit. Prospekte gratis und franko.

Gebrüder Hug & Ho., Basel.
Grösste Auswahl

Pianos — Harmoniums
vorzügliche Schweizer Pianos von Fr. 700. — an.
(H2452Q) Schulharmonium von Fr. 110.— an. [61ß

621] Offeriere franko Bestimmungsstation echten |

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen I

mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinenTisoh-
weinen. (H5936X) A. Rothaffher, Petit Lancy, Genève. |

UEFLettthner ^L^lsfr"iU

Cliem. Waschanstalt und Kleiderfäröerei
Sprenger-Berne t, St. Gallen.

Sorgfältige, schnelle Bedienung.
Vorzügliche Einrichtnng. 610

Broderien
für Damen- und Kinderwäsche, solid und billig.
Auswahlsendungen. [612

J. Engeli, St. Gallen, Rosenbergstrasse 56.

Pensionat für junge Töchter in Genf.
Villa Clairiuont, 33 Chemin de I'll,impel 33.

Fräulein Borck nimmt eine beschränkte Zahl
Mädchen (12—15) auf und bietet denselben alle Vorteile

einer sorgfältigen Unterrichtung und Erziehung.
Geräumiges Haus, komfortable Einrichtung, grosser
Garten, prachtvolle Lage in der Nähe der Stadt.
Ia Referenzen zur Verfügung. (H 3963 X) [605

Fortwährend Eingang der

[ neuesten Frühjahrs- und Sommerstoffe

für Damenkleider
von den

*
billigsten bis zu den hochfeinst. Genres.

Zimmerturnen.
Das neue Zimmerreck, welches zwischen jeder TliUre,

die eine Weite von 85—95 cm hat, ohne Beschädigung der
Thürbalken angebracht werden kann, bietet für Kiiider und
Erwachseue den Turnplatz im Hause. — Der Apparat
besteht nur aus einer unzerstörbaren Eisenstange mit Schlüssel,
Preis franko Fr. 12.50. (H 1163Q) [311

Stephan Ospel, Alemannengasse 8, Basel.

Was, Wo und Wie
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Vogler
erste und älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines
einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen

Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

Gehend

Welche Familie wäre geneigt, für nicht
allzu strengen Dienst eine in Haus- und
Handarbeiten erfahrene, junge Frau mit
einem dreijährigen Mädchen ins Haus
zu nehmen Mithülfe in der Erziehung
des Kindes erwünscht. Gefl. Offerten
unter Chiffre E E 397 richte man gefl.
an das Annoncenbureau d. B1

Eine acbtbare, aDStändigeTochter
könnte in einem Kurorte im Appenzeller-
land das Kochen unter günstigen
Bedingungen erlernen. Zu erfragen im
Annoncenbureau d. Bl. [402

Agence des pensionats 1
Founex-Genève. (H5135X)

Gratisauskünfte üb. Pensionen, Institute
f. Fräulein u. junge Leute. Vertrauenshaus.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toi lotte-Abfal I-Soifon

(ca. 60- 70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [70

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Wallis.
Kollegium Ste-Marie in Martigny-Ville.
Den katholischen Eltern der deutschen Schweiz, die

ihre Söhne zur Erlernung der französischen Sprache in die
westliche Schweiz schicken wollen, bietet das Institut Ste-
Marie in Martigny-Ville (Valais), geleitet von Brüdern der
Gesellschaft Maria, in Bezug auf Erziehung und Unterricht
alle wünschenswerten Garantien. — Unterricht im Piano, in
der Violine, sowie in der englischen und lateinischen Sprache
werden auf Verlangen erteilt. — Nähere Auskunft erteilt der
Direktor der Anstalt ' (H 4756 L) [607 E. Mariaux.

Verkauf Anfertigung

per Noter! nach Mass!

Für Promenade, Reise, Tonren ete. elegante und praktische

engl, tailor made Costüme
Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St. Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frail Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

A
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Neuheiten

BLUSEN und JUPONS
in allen wünschbaren Stoffen, bestem

Schnitt und Ausführung
:u äusserst billigen Preisen.

Jules Pollag
St.tlallen.

m Villa WeiiMden w»
bei RORSCHACH a. ß.

(Kt. St. Gallen).
Ruhige Lage, 7 Minuten oberhalb der Hafenstation

Rorschach. Grosse, alte Parkanlagen, prachtvoller

Ausblick auf den Bodensee. Einfache bis
feinste Zimmer. Salons. — Beschränkte Patientenzahl.

Nervenleidende, gemütlich Angegriffene, Ruhe-
und Erholungsbedürftige, Morphinisten finden vorübergehend

oder bleibend Aufnahme. — Prospekte zur
Verfügung.

Anmeldungen richte man an den Besitzer und
ärztlichen Leiter [378

Enzler, gewesener Assistenzarzt der

Heil- und Pfleganstalt Königsfelden.

H2451451Q) Dr. med. J. U. Hohls 21

Blutreinigungspulver,
(615

vom Erfinder in 40jähr. Praxis erprobt, ist ein unbedingt sicher
wirkendes Präparat gegen alle von Unreinigkeit des Blutes
herrührend. Beschwerden u. Krankheiten. Hautausschläge jed. Art,
Geschlechts- n. krebsartige Krankheiten, Flechten, offene Füsae,
hartnäckige Augenentzündung, ferner b. Kindern die so gefährl. Skrofeln,

Iböse
Augen, Ohren, Nasen etc.werden damit wirksam

H bekämpft. Atteste von Geheilten gratis. Zu beziehen
in Schacht, à Fr. 1.55 d. d. St. Johann-Apotheke, Basel.

Schwerer Frauen-Zeitung — Blätter kür den häuslichen Kreis

Obornisorlo — Soinnotsrls
VLOIìk ?Iì^.NIîLIisS/k6II

LasSI 42 ^.ogodvuvorgtadt 42 Lass!
Grösstes llsrrou ^K»8t»tìuQ^8-kv8vdâtt am ?Iào.

k^ai'isel' Cliemissris oaoli ^ass in vollouâvtor ^.ugMdruu?.
(leoinstr. Xorperinsssun^, in den gedwieri^Lten Xällsn passend.

Sxeeitttttät in attsn ^errsn-4.rdie^»,, (618
^ourigtou-voiuclou uuà Vutoàloiâvr — vorrou-Oavattou u.
vauâgodudo—Logouträsor—varuagodou—Loàou—^agodou-

tUodor oto.— Vorgaud uaod augvärtg ssson l^aoduadiuo.
lolepkon K97. (K 244k l)) Voorx k'i'siìkeiàvd, Oksmiàr.

Utz^VGM-UWIMÄGM
inseln IVlsss

liefert in feinster üuskübrung (389

L. Lsnn-Vuielial'â, l!dkM8örie

8t.
Louvsautss in keinen farbigen Lerrsn-Lsmdsn.

â. Zawê
lVlödel- und LronxewarenMdril!
(« 2kö? »<z> 29 k'reiestrasse 29

kssel.
Tomplotto ViuriodtuusoQ V0O ^oduuQsou in 808odmavd>

vollgtor ^ugMdruus oi^ouvr Xoinvosition.
Là- und ?ol8t«rwvdsl, SkuIvtllrvQ, Lauardottvv (^'àr uuâ
voàou), douvdtvr, ^vdvldesvüläee 1» »lieu Notation, Laàon»,
?»vil!ov8, ?ortato stv. in 8vdmiodvt8ou vorctou autg ksinsts in

invinsn ^Vvr^st'àtsn ausotortist.
l'apotou in »lien vourog (vsuturou, v^piggoriog artigtiliuvs),
vortièrsu, Vord'àso altor ^.rt, l'oppiodo, V'sïenoss, Broncos
(2nr ^innnsrâs^orstion) sinâ in sodönstvr ^nsvài in insinsn

Nas»2invn vorrätig. (627
vrogsog Iia^or in praodtvotleu oriontatigodoo Ntiv^vrsivn nnâ

oodtou attoo vvrsisoksn ^oppiodou.
vroigvoraugodtäxo sr»ìi8. — Tvivknnnsvn otodou 2U I)isn8ìvn.

NSt. îC»

Xleiclei'stàn
voiu kîttlAstoil dig Llo^âlltegtell.

8tsts ^I088»rìjAV àSB'àtlt.

«luiss?c»IIaN
8t. Lallen

^»o IU—!ì kV î

»«««K
lWsiMM Z. /Vliksci /^nnsi"?A"post.

vormals III. lîlocb. (II2449 W
»llîiltslieli- Iilill InetfWeànlisllllIiing, leilisiiîtslt.

(Mugtixo ^.donnsinsntgdvâinsnnxsn, dilliss ?08tad0NN6-
rnvntg Mr ^.ugv'ârtiso. vroggo ^.ugv^adl in Tlavioriuugik.

SirsiOti- urict Slaslnsirumsnîs. (620

Z»UW-WM«
von Vlnie. Vve. kl. Vki»r<I>!»ixI, Lotar ill Sit. lu»l«e
(krand. Lcbtveid). Vordüglicks ködere Lebulen oder
tàglicbs Ltnndsn durck clis beiden löcbtsr des Han-
ses, Lsbrerinnsn an den Lcbulsn. kngliscks Ltnndsn.
?riina ksksrsneen enr Verfügung. (L 61691) (889

vaulsarms.

IIoberes lôebterînstîtut xnr grilndlieben Lr-
lernulig der kranxösiseben 8pravbs. Illuslb», IZng»
lisob» und Illalunterriebi. Gesunde tage, prävk-
iig« Aussiebt, /ablreiobv liekeren^en.
696 j Adresse: Ab« ktuu^II. (H 4728 t

Isds vaine sollte die laitleu Kessorts

„I^a Vsriteldls"
tragen. (L 2447 H) ^613

^nsge/eîebnetes Fabrikat.
SM- ^srrslsst ciis kleicisr rilczkit.'MK

(Zcssvtàt:
4tX)^ eins nette, intelligents loebtsr von
gutem Lause als V«I«utàr»n in ein
kleines Kurbaus. Lebr gute Lekand-
lung und viel Trinkgeld wird 2ugssiobsrt.
Eintritt sofort. Lbotograpbis und Zeug-
nisss gefälligst einsenden. Offerten unter
Lbikkre 4 à postlagernd, ?ilialpost,àarau.

LresnOdt:
416^ 2U einer Lsrrsebakt in Ludern ein
tücbtigss

Kin^Ss-mäöolisn.
Offerten sub 1182 tie an Lassen»

stein à Vogler, tuxvru.

is»

ê Sassl. î

Visite-, (FrÄt,ulNt,i0N3-,
VSi'lo^uriNsIcÄi'tSr^

liefert sebnell, prompt und billig

kuekàài-ei Wiktti ^.-K., 8t. Lallen.

3l)4^ (Ü738di2) A. Xamer, jun., Artk (Xt. 8oà^2l).
Is von eiadrsii srprodt u. von srgtsv msàirmatur-

vviggsugedaktliodsii ^uìoriì'âts», dsrUdmts Lodutsi-u.
Hsi1mitt6l allsr XriLâltuiiseii unà âadsr-
rûdrsnàsiì Xràlì^dsitvn,blassn- ukici Oarmdsgvdvv^sr-
äsn sto», dsssitiKsri gsldgt dartnäe^issrs disitisn in

5 kiir^sgtsr 2eit. ^rsgpe^ts sraris unâ kranàs.

Cedi'iillei' àg K lîo.. kà
<Zirc>s«t« v^ietil

pianos^ Harmoniums
voriügliebe 8ekueiiier Llanos von ?r. 799. — an.
(L24S2O) 8cliulliarmonîum von fr. Illl.— an. Mg

S21I USsrivrs kranki» ôvstimiiinnasststion svbtvn î

IVIslsFS l-otAvIàsn
à ?r. 24 6ag Orisinairàggsdsn von Ik Inìor, vsrssdsn I

rnit 6sr otd^isllsn UrgprnnssrnarìLS. Uroggss
in Naààro, Nngoat, Uorìo, 8ovis in n»tnrroinsn^i8od-
^vsinsn. (I15936X) kotààsr, Nstiì Nano^, V«v^vs. >

dIMeài- F^^Uen.^

tllivm. ìi38etlâl9iìll>t und lUàMrberei
Zprenger-Nernet, 8t. 0allsn.

So rgkäl^iNS, sodrvslls S s â i s riu ri g.
VorxÄelietio LiiiLjvdtnne. (6lv

Nroderisn
Mr vâmsa- nuà iiillàerivâgetlv, golid nnâ dillix.
àsv^adlgsnâunssn. ^612

1. Lngsli, St. Uallsn, Kogsndvr^gtraggs 56.

?SL8ionat Mr ^'uiiAs löotitsr in osiik.
Villa eiairmout, ZZ tiismiu >1« tliampsl 33.

Vräulsin Lorek nimmt sine bescbrànktk ^abl
liädeben (12—15) auk und bietet denselben alle Vor-
teils einer sorgfältigen Ontsrriebtung und Lriiebung.
Oeräumigss Laus, komfortable Linriobtung, grosser
Karten, praebtvolls tage in der Läbe der Ltadt.
la Referenden dur Verfügung. (L 3963 X) s695

tààeiKl tliiiZlliiZ à
î mMvii ffiilijàmill ZWilimtiiffe

kür DâmsuI^lSiàSr
von den

dilligzien bi8 îu lien lioàmì. Keni'ez.

2iirirrisrtiii'iisii.
vag nsus Tinnnsrrsok, vvslodeg 2vvigodsn ^jsâsr ^rdUrs,

6io sins ^Vsits von 85—95 orn dat, odns Uogodääi^unK àrlìnrdaMon anKsdraodti vvsrdsn kann, distst Mr Xiutlvr uaà
Lrivavti8vu« don l'urnplà iin vans«. — vor Apparat ds»
gìsdì nur aug sinsr unsiorgt-ördarsn VigsngtanKS inid ZodMggsI,
vrsig kranko ?r. 12.50. (V 1163<)) ^311

SStvpI»»i» ^I6ina.im6dxa.886 8,

îas, îo unÄ îis
Lis annoncieren mögen, unterlassen Lis niobt, sick der

deväbrten Vermittlung des Lauses

ttsasvnsîvîn â Voglvn
«rstv und ältost« ànonesn-Rxxsditioll

du bedienen, das Inserate in »ämtlivb« ^«itungon be-
fördert, auck bei Lenütiung vieler lournals nur eines
einzigen blanuskriptes bvllari und bei umkangreieksn

Aufträgen kövkstsn kabatt geväbrt.
Vasseide ist undveikslbakt am ekssten in der tage,
bei aller Karantie kür rasebsste und Zuverlässigste
Xnskübrung «irkiieiie Vorteile du geväbren, und, vo

es gsvünsvbt vird, kompetenten kîat du erteilen.

^ » à ^ìànà

IVsiebe Ramilis wäre geneigt, kür nickt
alldu strengen vienst eins in Laus- und
Landarbeiten erkabrene, )unge trau mit
einem drei)übrigen klädeben ins Laus
du nsbmen? Nilbülks in der Rrdiskung
des Kindes srvvünscbt. Kell. Offerten
unter Obilkre t L 397 ricbts man gell,
an das ànoncenbursan d. öl

Liveàedtàl'k.WàâjK'I'vedìkr
Könnte in einem Kurorte im Hppendsller-
land das kocken unter günstigen Ls-
dingullgsn erlernen. Xu erfragen im
ànnoneendureau d. öl. s492

^genev llv8 pen8ionat8Z
k'oiiliex-Ueiiöve. (nsissx)

kratisauskünkts üb. Rensionsn, Institute
k. träulsin u. )ungs tsuts. Vertrausnsbaus.

6
versenden franko gegen Xacknabms

dito, i Ilo. ff.Ioiiotto-iidlsII-Zoiloo

(ca. 69- 79 Isiebt bsscbädigte Stücke der
feinsten loilstts-Leikön). (L 623 X) (79

kvrgwann ck Oo», liVivdikon-Xürieb.

tVailis.
ktoltegliii» St« Rlarl« 1» Vl»rtlgii,-> tlle.
Den katkolisvden Litern öer ösutsvben Sckveid, öle

lbre Löbns 2nr Lrlernnns der kran^ösiseben Zpraebs in die
vsstlivbs 8ebvsi2 geklvlrvn vollen, bistet das Institut 8t«-
Illari« in Zlartjxllv-Vill« (Valais), «sieltet von Brüdern der
livsslisobatt iVlariä, in Redn« ank Lrdisbnn« und tlntsrriobt
alle vünsebsnsvvertsn Garantien. — kintsrrivbt iin Biauo, in
der Violine, sovls in der enzlisebsu und latsinisvbsn Snraebe
verdsn ant Verlausen erteilt. — Xübsrs às^unkt erteilt der
iiirvktor der Xnstalt (kl t7SK b) (6M L. àriaiix.

llsiliZul il3lsiligung

pstkà! imlià!
kiir kromellaäv, ltvis«, loursu «t«. el«K»iit« und praktisvil«

Siigsl. tailor rnaâs Oostüirio

^l'àn â Kik.. àsknkàassk?7, lückk.
Speeiklität: Volten un6 l?keviot8.

lilustsr-Oepots iu 8t. (lallen: I^ran IVittVS 0lirÎ8t, I'Iorastrasse 7,
nnà ?ran KsdroM, Rode», ölarktsasse. (622

u.

«iitxi t,-i.

»lM» mill M0II8
iu allou vMugokdarou gtoffsu, dostsiu

Loduit.t und àgMdruu^
iu äuLLtirgl dillixeu vroigeu.

àìss?0l1a^
^t.iiilllen.

W» Vià VkiMà «
d°l uoktscuTvcu ». v.

(Xt. 8t. oslleit).
öubigs Rage, 7 könnten obsrkalb der Laksnsta-

tion Rorsebacb. Krosss, alte Parkanlagen, praebt-
voller Ausblick auf den öodsnsss. kinkaebe bis
feinste Ximmsr. Lalons. — öesebränkts Patienten-
dakl. Lervenleillonlle, gemiitlick Angogritteno, Hubs-
und frbolungsbodürstigo, klorpkinisten finden vorüber-
gebend oder bleibend àtnabws. — Prospekts xur
Verfügung.

Anmeldungen ricbte man an den öesitdsr und
ärdtlicben Leiter (378

ge«öZöiief tsslàMì lief

iieil- Ullil s>iIeMliîtâ iigchsielà.

(L2«14S1O) Or. ms<1. 1. 11. kiobls 2t

VIütreiniKunKspuIvvr,
(615

rükrsnä. Lsseliwerden u. XrarikKelten. UautaussoliläAe ^eà. (ls-
sodleedts- n. kredLartixs Xranltkeitsn. I'Ieoliten, o^ens Xüs»s, Kart-
näekixe ^.nAenentxûnànx, ferner K.Xinâern âie sv xetakrl. 8krofeln,

M böse ^uxen, Okren, Xasen ete.werden âainit wirkLàin M
MWM dekälnpft. Attests von (leksilten gratis. 2u dexieken MMW

W in 8ekaà à k'r.1.55 â.â.St.^àllll-ápstde^o, vasel. W
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